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1. Alpine Auskunftsstellen
DAV (Mo- Fr)	 089 294940 
OeAV	 0043 512 587828 
AVS	 0039 0471 999955 
OHM (Chamonix)	 0033 450 532208

2. Alpine Wetterberichte
DEUTSCHLAND
Alpenvereinswetterbericht� 089 295070 
(für die gesamten Alpen)

ÖSTERREICH

aus dem Ausland anwählbar: 
(Mo-Sa, 13 -18 Uhr) 
• Persönliche Beratung� 0043 512 291600

SCHWEIZ	�
aus dem Ausland anwählbar:� 	
• Wetterlage� 00 41 - 848800162

Italien

Südtirol� 0039 - 0471-271177

3. Lawinenlageberichte

BAYERN
• Telefonband	 (089) 9214 -1210 
• BR-Text (Videotext)	 Seite 646

ÖSTERREICH
• �Tirol		  0043 512 - 581839503

• Vorarlberg	 0043 5522 1588

ITALIEN

• �Südtirol:		  0039 0471 -271177 
	 - Beratung	 0039 0471 -414740

SCHWEIZ	 Inland	 187 
	 Ausland	 0041 848 800 187

FRANKREICH	 Inland	 08 3668 1020 
	 Ausland	 0033 892681020

4. Notrufnummern in den Alpen
Europäische Notrufnummer � 112

in Deutschland auch an Festtelefonen, außer-
halb Deutschlands nur über Mobiltelefon 
erreichbar, wird auf die landesüblichen Notruf
nummern weitergeleitet.

5. �Notrufnummern für 
Bergsteiger mit Handy

In Österreich: 140
Sie erreichen die Landeswarnzentralen bzw. 
Rettungsleitstellen in den Bundesländern.

In Bayern: 19222
Sie erreichen die örtlich zuständige Landkreis-
Rettungsleitstelle. Mit dem Handy: Die 
Rettungsleitstelle München.

In der Schweiz: 1414  (Wallis: 144)
Sie erreichen die Rettungsleitstelle der Schwei
zer Rettungsflugwacht (Rega) in Zürich.

In Italien und Südtirol: 118
Sie erreichen die Rettungsleitstelle der jewei-
ligen Provinzen (Bozen, Belluno, Trient...).

In Frankreich: 15
(Chamonix/MontBlanc): 0033 450 53 16 89  
Gendarmerie-Ortsstelle informieren

Alpine Auskünfte
Der entscheidende Anruf vor Ihrer  
Berg- oder Skitour! 
Telefonservice und Faxabrufe bei alpinen 
Fragen nach Wetter, Lawinen, Hütten...

www.alpine-auskunft.de

  Wetter- und Lawineninformationen 

www.alpenverein-friedrichshafen.de 

·„Interessante Links“ ·„Wetter/Lawinen“
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II. Kosten bei Tourenteilnahme
Bei der Teilnahme an den Sektionsveranstaltungen entstehen jedem Teilnehmer folgende Kosten:
1.	� Organisationsbeitrag bei Mehrtagestouren: er stellt eine Aufwandsentschädigung dar und beträgt 

für den ersten Tag E 10,– und für jeden weiteren Tag E 20,– . Damit werden ein Teil der Kosten die 
dem(n) Tourenleiter(n) bei der Tourenvorbereitung und -durchführung entstehen abgedeckt. Er wird 
auf die Teilnehmer umgelegt. Je nach kalkulierter oder max. Pro Tourenleiter möglicher Teilnehmerzahl 
fällt die Umlage mehr oder weniger hoch aus. Der Organisationsbeitrag ist im Programm ausgewiesen.

2.	� Fahrtkosten: Im Tourenprogramm sind für jede Tour die Fahrtkosten pro Pkw ausgewiesen. Diese 
basieren auf einem Km-Satz von 0,30 Euro/km (allgemeine Empfehlung der Sektion Friedrichshafen). 
Die gesamten Fahrtkosten werden auf alle Tourenteilnehmer anteilmäßig umgelegt (Gruppen
abrechnung), unabhängig von der Fahrzeugbelegung, so dass bei ungleichmäßiger Fahrzeugbelegung 
den entsprechenden Fahrern kein Nachteil entsteht. Tourenleiter sind davon ausgenommen.

3.	 Sonstige Kosten (z.B. Verpflegung, Unterkunft, Eintritte, Bergbahnen, etc.)

Kostenerstattung bei Rücktritt/vorzeitiger Abreise/Ausschluss eines Teilnehmers 
Sollte ein angemeldeter Teilnehmer erkennen, dass er nicht teilnehmen kann, muss er so bald wie 
möglich beim Leiter absagen, damit sein Platz entsprechend der Warteliste vergeben werden kann. Bei 
Abmeldungen bis vier Wochen vor der entsprechenden Veranstaltung wird der Kurs-/Organisationsbeitrag 
erstattet. Danach muss keine Kostenerstattung erfolgen, wenn kein geeigneter Ersatzteilnehmer gefun-
den werden kann. Bei vorzeitiger Abreise eines Teilnehmers oder bei Aus-schluss durch den Leiter 
besteht kein Anspruch auf Erstattung des Beitrages.

III. �PKW Fahrzeug Kaskoversicherung inkl. Rabattverlustversicherung 
Für alle im Programm ausgewiesenen Touren und Veranstaltungen hat die Sektion Friedrichshafen eine 
PKW Kaskoversicherung mit einer Eigenbeteiligung für Voll- und Teilkasko von E 150.-  pro 
Schadensfall abgeschlossen. Sofern eine Teilkaskoversicherung für das betreffende Fahrzeug besteht, 
ist diese vorrangig. Eine Rückstufung in der Kaskoversicherung erfolgt dann nicht, wenn der Schaden 
über die Versicherungskammer Bayern abgewickelt wird. Um Mißverständnisse zu vermeiden, sollten 
Kaskoschäden grundsätzlich über die Geschäftsstelle gemeldet werden.
Zusätzlich wurde eine Rabattverlustversicherung abgeschlossen, die im Falle von Haftpflichtschäden  
(Schaden an fremdem Eigentum oder Personen) den Verlust des Schadensfreiheitsrabatts ausgleicht.
Dieser Schutz gilt auch für alle Mitarbeiter, Funktionäre und Mitglieder der Sektion, wenn sie im Auftrag 
/ Interesse der Sektion – d.h. bei satzungsgemäßen Veranstaltungen oder Aktivitäten – notwendige 
Fahrten im „eigenen“ Fahrzeug unternehmen (das Fahrzeuig kann auch gemietet sein). Der Fahrer muß 
Mitglied der Sektion sein.
Nicht versichert sind privat organisierte Veranstaltungen / Unternehmungen.

IV. Führungstouren / Gemeinschaftstouren 
Die Sektion Friedrichshafen bietet für seine Mitglieder ein umfangreiches Tourenprogramm an. Daneben 
werden in den einzelnen Sektionsgruppen und Gruppierungen ebenfalls Touren angeboten. Man unter-
scheidet bei den Touren in Führungs- und Gemeinschaftstouren:

a)	 Führungstouren
Bei Führungstouren trifft der Tourenleiter auf Grund seiner Sachautorität und seiner Stellung  in der 
Gruppe verbindlich alle Entscheidungen, hat aber damit auch die gesamte Verantwortung für die 
Sicherheit der Gruppenmitglieder zu tragen. Dabei hat er den Wünschen der Teilnehmer, was den 
Erlebniswert der Tour angeht, primär aber dem Sicherheitsbedürfnis, nachzukommen.

b)	 Gemeinschaftstouren
Gemeinschaftstouren sind keine Führungstouren im engeren Sinn, d.h. jeder geht auf eigene 
Verantwortung mit. Voraussetzungen sind:
•	�� Schwierigkeit und Länge der Tour entsprechen dem Können und der Erfahrung der Teilnehmer und 

sind allen bekannt
•	� die Gruppe ist im Sinne der Zielsetzung homogen
•	� die Teilnehmer kennen sich von früheren Touren her

Der Organisator oder Leiter der Gemeinschaftstour kann sich i.d.R. nur um organisatorische Bedingungen 
kümmern. Er hat dabei auch die Aufgabe, die angemeldeten Teilnehmer auf ihre Tauglichkeit inklusive 
der Ausrüstung zu überprüfen und ggf. unbekannte oder nicht geeignete Teilnehmer zurückweisen. 
Auch bei Gemeinschaftstouren müssen während der Tour organisatorische Grundregeln beachtet werden.

Den vollständigen Text finden Sie auf der Web-Seite der Sektion. Auf Anfrage erhalten Sie ihn auch von 
unserer Geschäftsstelle.
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Wichtige Informationen für die Tourenteilnahme

I. Teilnahmebedingungen für Touren und Kurse
Der Deutsche Alpenverein (DAV) Friedrichshafen e.V. und seine Ski- und Kletterabteilung e.V. verstehen 
sich nicht als Reiseveranstalter, bei denen Sie eine Reise buchen können, sondern sie bieten nur den 
organisatorischen Rahmen für Touren, Kurse und Freizeiten für ihre Mitglieder an.

Teilnahmeberechtigte
Teilnahmeberechtigt ist jedes Mitglied der DAV-Sektion Friedrichshafen mit gültigem Mitgliedsausweis, 
das die in der Ausschreibung ersichtlichen Voraussetzungen erfüllt. Dies gilt auch für Mitglieder andrer 
Sektionen des DAV. Ist die Teilnehmerzahl bei einer Veranstaltung begrenzt, werden zunächst Mitglieder 
der Sektion Friedrichshafen in der Reihenfolge ihrer Anmeldung berücksichtigt. Nichtmitglieder können 
bei entsprechend gekennzeichneten Touren teilnehmen.

Persönliche Leistungsfähigkeit und Ausrüstung
Im Interesse der Sicherheit und mit Rücksicht auf alle Teilnehmer muss jeder Teilnehmer über eine der 
Schwierigkeit der Tour entsprechende funktionstüchtige und den Sicherheitsbestimmungen entspre-
chende Ausrüstung und Kondition verfügen. Das Mitführen der im Programm angegebenen 
Ausrüstung (gemäß Ausrüstungsliste) und ihre Handhabung  ist obligatorisch. Im Zweifelsfall muss 
sich ein Teilnehmer beim Leiter oder bei der Touren-/Vorbesprechung informieren. Der Leiter ist berech-
tigt, die Leistungsfähigkeit und die Ausrüstung der Teilnehmer zu testen. Teilnehmer, bei denen der 
Leiter eine mangelhafte oder unvollständige Ausrüstung oder nicht ausreichende persönliche 
Fähigkeiten und Kondition feststellt, können sowohl vor als auch während der Tour vom Leiter von der 
Teilnahme ausgeschlossen werden.

Anweisungen der Leiter
Eine Tourengruppe muss grundsätzlich in Ruf- und Sichtweite zusammenbleiben. Teilnehmer, die sich 
ohne Wissen oder Zustimmung des Leiters von der Gruppe entfernen, scheiden automatisch aus der 
Tour aus. Die Leiter sind berechtigt, Teilnehmer von der Veranstaltung auszuschließen, die gegen ihre An
weisungen verstoßen und damit den Kurs-/Tourenverlauf und/oder die Sicherheit der Gruppe gefährden. 

Haftungsbegrenzung
Jede bergsportliche Unternehmung ist mit Risiken verbunden, die sich nicht vollständig ausschließen 
lassen. Der Teilnehmer erkennt daher an, dass eine Haftung für Schäden, die einem Teilnehmer bei 
der Benutzung der Vereinseinrichtungen und -ausrüstungen oder bei der Teilnahme an 
Vereinsveranstaltungen entstehen, über den Umfang der vom DAV abgeschlossenen Versicherungen 
hinaus auf die Fälle beschränkt ist, in denen einem Organmitglied oder einer sonstigen für die Sektion 
tätigen Person, für die die Sektion nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches einzustehen 
hat, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last gelegt werden kann. 

Anmeldung
•	� Sind für die Sommertouren ab der Hauptversammlung bei den Tourenleitern, für die Wintertouren 

ab Erscheinung der Wintermitteilungen möglich. 
•	 Bei begrenzter Teilnehmerzahl ist die Reihenfolge der Anmeldung entscheidend. 
•	� Bei Mehrtagestouren gilt ein Teilnehmerm als angemeldet, sobald der Organisationsbeitrag beim 

Tourenleiter entrichtet wurde.

Absage oder Abbruch einer Veranstaltung
Bei zu geringer Teilnehmerzahl, aus Sicherheits- oder Wettergründen, sowie bei Ausfall eines Leiters ist 
die Sektion berechtigt, die Veranstaltung abzusagen oder das Ziel zu ändern. Im Falle einer Absage 
werden die entstandenen Kosten vollständig erstattet. Davon ausgenommen sind z.B. Anzahlungen 
die nicht Rückerstattet werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere wegen nutzlos aufgewen
deter Urlaubszeit sind ausgeschlossen. Bei Ausfall eines Leiters kann die Sektion eine Ersatzperson 
einsetzen. Dies berechtigt nicht zum Rücktritt von der Veranstaltung bzw. zur Erstattung des Beitrages. 
Bei Abbruch einer Veranstaltung aus Sicherheitsgründen oder aus einem anderen besonderen Anlass 
besteht kein Anspruch auf Erstattung des Beitrages. Eine mangelhafte Erfüllung des Angebots kann 
hieraus nicht abgeleitet werden. Stornokosten (z.B. reservierte Übernachtungen) werden weitergegeben.

Anmeldungen bei Kursen und Freizeiten
Detaillierte Angaben dazu finden sie unter Skikurse und Freizeiten in diesem Programm.
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Checkliste Tourenplanung
(ausführliche Informationen zu Umwelt und Naturschutz siehe „Planungshilfe umweltfreund
liche Bergtour“ unter www.alpenverein-friedrichshafen.de)

Art der Tour	 Touren-Datum

Tourenziel (Gipfel) / Höhe ü NN		

Talort  / Ausgangspunkt / Parkplatz

Höhe ü. NN Tal	 Höhenmeter

Dauer der Tour in Std. (ohne Pausen)	 Distanz

Anfahrtskilometer
Zeitfaktor beachten: Anfahrtsdauer zu Aufenthaltsdauer 1:3, oder besser: für einen umweltbewussten 
Bergsteiger sollten Höhenmeter und Anfahrtskilometer in einem verantwortbaren Verhältnis zueinan-
der stehen. Dies gilt insbesondere für weite Fahrten.

Treffpunkt	 Uhrzeit
Ist die geplante Tour/Route stark frequentiert bzw. liegt sie in einer stark frequentierten Region? 
Findet die Tour in der Hauptsaison statt? Starke Frequentierung bedeutet starke Störung und 
Belastung für sensible Bereiche (hohes Verkehrsaufkommen, starke Belastung auf den Wegen).

Ja ❐  Wenn ja, dann besser eine Alternativroute oder einen anderen Gipfel wählen       Nein ❐

Teilnehmerzahl                  
In sensiblen Bereichen und bei anspruchsvollen Touren: Gruppe möglichst klein halten

Einkehrmöglichkeiten / Übernachtung / Hütte (siehe hierzu „Tourenplanung allgemein“ in der 
Planungshife umweltfreundliche Bergtour (www.alpenverein-friedrichshafen.de/Naturschutz))

Auf welcher Hütte möchte ich übernachten?

Telefonnummer, Öffnungszeiten

Führt die Hütte das Umweltgütessiegel?	 Ja ❐	 Nein ❐

Nimmt die Hütte an der Aktion „So schmecken die Berge“teil?	 Ja ❐	 Nein ❐

Wenn nicht, gibt es eine alternative Hütte, die regionale Produkte vermarktet/das Umweltgütesiegel trägt?

Ausrüstung (siehe Ausrüstungsliste im Programmheft der Sektion)	 ❐

Wetterbericht (Bewölkung, Niederschlag, Temperatur, Gewitterneigung, Wind)	 ❐

Lawinenlagebericht, Gletscherverhältnisse (Risikocheck)	 ❐

Kartenmaterial	 ❐

Literatur (Tourenführer)	 ❐

Welche Regeln sind zu beachten? - Planungshilfen! 	 ❐ 
(www.alpenverein-friedrichshafen.de/Naturschutz)	
Planungshilfe Wanderungen/Bergsteigen	
Planungshilfe Klettern
Planungshilfe Mountainbike
Planungshilfe Skitour/Schneeschuhtour

Informationen vom Hüttenwirt einholen	 ❐
(Wetter-, Wetteraussichten, Wegeverhältnisse, Schneeverhältnisse...)

➚	    ➘
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An- und Abreise
➞ �Bahn- und Busverbindungen prüfen (siehe hierzu „Tourenplanung allgemein“ in der Planungs

hilfe umweltfreundliche Bergtour), vorteilhaft für Touren mit unterschiedlichem Start- und Zielpunkt		
➞ Miete eines Reisebusses über ein privates Busunternehmen
➞ An- und Abreise mit Privat-PKW in Fahrgemeinschaften, Ziel: mit VOLLEN Autos fahren!
➞ �CO2-Bilanz der An- und Abreise (siehe hierzu Klimarechner unter „Tourenplanung allgemein“) 

(www.alpenverein-friedrichshafen.de/Naturschutz)

Touren in Schutzgebieten
Bei Bergtouren aller Art in Schutzgebieten ist besondere Rücksicht geboten, da wir uns dort in 
sehr sensibler Natur bewegen. Führt die Tour durch ein Schutzgebiet?
➞ �Prüfen in Karte, Tourenführer, Internet: www.alparc.org (Liste der Schutzgebiete der Alpen) 

www.dav-felsinfo.de, www.lubw.de, Umweltdatenbanken u. -karten online (Baden-Württemberg) 
www.stmugv.bayern.de/umwelt/naturschutz/schutzgebiete (Bayern)

Wenn ja, über folgende Angaben informieren und an die Teilnehmer weitergeben:
➞ �Schutzstatus (z.B. Naturschutzgebiet, Nationalpark, Ruhegebiet, Bannwald, Landschaftsschutzgebiet)
➞ �Schutzzweck (z.B. bestimmte Tier- oder Pflanzenart, Geotop)
➞ �Besondere Regelungen und Verbote (z.B. Wegegebot, Begrenzung der Teilnehmerzahl, 

Betretungsverbote, zeitlich befristet gesperrte Felsen, Leinenzwang für Hunde, usw.)
➞ �Naturräumliche Ausstattung, natürliche Grundlagen (Geologie, Tiere, usw.)

Kosten je Teilnehmer
Fahrtkosten

evtl. Infrastruktureinrichtungen

Übernachtung

Organisationsbeitrag

evtl. Kursgebühr

Gesamt

Vorbesprechung
Bereits bei der Vorbesprechung sollten die Themen Bergsport und Umwelt angesprochen werden.
➞ �Je nach Art der Tour sollen die unter „Tourenplanung“ ermittelten Fakten zu Schutzgebieten, 

Gebietseigenarten etc. erläutert werden.
➞ �Auch sollten die Verhaltensregeln zum nachhaltigen Bergsport und zur Verantwortung am 

Berg besprochen werden (siehe Planungshilfe).
➞ �Flyer zum Gebiet und zur alpinen Disziplin austeilen.
➞ �Anfahrt mit ÖPNV darstellen; Ergebnis des Klimarechners vorstellen.
➞ �Hinweise auf Thema Sport und Umwelt, Verantwortung für die Alpen.

Auf der Tour bitte Folgendes beachten:
➞ �Falls nicht Anreise mit ÖPNV: Parkplätze nutzen. Wenn doch auf Privatgrundstücken 

geparkt werden muss, kann eine Anfrage beim Besitzer sicher nicht schaden. Nicht in Wiesen 
und Feldern zu parken ist eigentlich eine Selbstverständlichkeit.

➞ �Auf Einhaltung der Regeln zum naturverträglichen Verhalten am Berg/Fels achten, die 
Regeln erläutern und Tourenteilnehmer für diese sensibilisieren. Die Regeln sind in der 
Planungshilfe unter dem Punkt Tourenplanung zu jeder Sportart kurz erläutert.

➞ Müllvermeidung: über Aktion „Saubere Berge“ des DAV informieren
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sdgdsfffgsdgdsfffgSkitouren / Schneeschuhtouren / Winterwanderungen

Termin		  Aufstieg	 Fahrpreis 
Schwierig- 	 Ziel 	 l in Std.	 pro PKW	 Organisation	 
keitsgrad		  l in m	 OrgB p. P.

22. Nov.
L

1. Schneeschuhtour der Saison Ziel: nach 
Schneelage TP: Lidl Parkplatz Kressbronn

4
500

Ca. 50 € R. Prasmo

24. Nov. Theorieabend für Schneeschuheinsteiger
Ausrüstung, Technik, Lawinen
DAV Haus  Anmeldung bis 22. Nov.

1,5 R. Prasmo

29. Nov.
L

Schneeschuhschnuppertour auf das 
Riedbergerhorn 1787 m für Einsteiger
Anmeldung bis 22. Nov.  AP: Grasgehren

4
500

50 € R. Prasmo

05. Dez.
L

Rangiswanger Horn 1615m
AP: Sigiswang

2,5
760

55 € R. Slanz

06. Dez.
L

Schnuppertour: Hochälpele 1467 m
Abfahrt auf der Piste
AP: Rickatschwende

2,5
600

30 € J. Schmid

12. Dez.
L

Unbekanntes Allgäu
Nach Schneelage

4
bis 1000

ca. 50 € H. Ritter

13. Dez. Pieps-Up für Skitouren-und Schneeschuhgeher
Ziel: Nach Schneelage
Anmeldung bis 09. Dez.

ca. 45 € K. Stechmann
R. Prasmo
P. Feulner

20. Dez.
L

Schneeschuhtour zum Burstkopf 1588 m
AP:Balderschwang  auch für Anfänger 
Anmeldung bis 17. Dez

4
600

44 € R  Prasmo

20. Dez.
L

Feuerstätterkopf  1645 m für Einsteiger 
AP: Balderschwang

2,5
600

44 € P. Schäfer

03. Jan.
MS

Üntschenspitze 2135 m
AP: Bad Hopfreben

3
1150

57 € P. Schäfer

03. Jan.
L

Schneeschuhtour über das Hochälpele nach 
Schwarzenberg
Anmeldung bis 01. Jan.

4
600

33 € R. Prasmo

09. Jan.
L

Schnuppertour: Hochälpele 1467 m
Abfahrt auf der Piste
AP: Schwarzenberg

3
770

36 € J. Schmid

10. Jan.
MS

Alpiglenstöckli  1958m
AP: Chatzenboden

4
1280

76 € K. Stechmann

15.-17. 
Jan.
L - MS

Skitouren im Safiental
SP: Turrahus
Anmeldung bis 03.Jan.

3  -  4
1000 -1300

96 €
8 €

B. 
Himmelsbach

16. Jan.
L

Schönberg  2104 m
AP: Malbun / Liechtenstein

2
600

62 € R. Slanz

Ausrüstungsliste

olgende Ausrüstungsgegenstände benötigen Sie für Kurse und Veranstaltungen

Bergwandern

Bergsteigen

Grundkurs Sportklettern

Aufbaukurs Sportklettern

Grundkurs Skibergsteigen,Skitouren

Aufbaukurs Skihochtouren,

Skihochtouren

Schneeschuhtour, -kurs

Wasserfallklettern

Winterwandern

1 2 6 7 11 12 13 14 15
Wander- oder Trekkingschuhe  ο ο ο ο ο
Reibungskletterschuhe  
Bergschuhe (steigeisenfest) 
Rucksack         
Wetterschutz (Jacke, Überhose)         
Gamaschen ο ο ο ο ο ο
Handschuhe und Mütze   ο ο     
Sonnenschutz (Gletscherbrille, Hut, Creme, Lippenstift)   ο ο     
Unzerbr. Trink-/Thermosflasche (mind. 1 Ltr.)         
Wechselwäsche ο  ο ο    ο 
Stirnlampe/Taschenlampe ο  ο ο    ο 
Apotheke, Rettungsdecke         
Biwaksack ο ο ο ο ο ο ο ο ο
Karte, Führer, Kompass und Höhenmesser K K K K K K K K K
Handy ο ο ο ο ο ο ο ο ο

Hüftgurt (L)     
Brustgurt inkl. Einbindebandschlinge (L) K
Bergsteigerschutzhelm (L)    
Klettersteigbremse mit Klettersteigkarabinern (L)
3 Schraubkarabiner davon mind. 1 HMS-Karabiner     
2-3 Normalkarabiner  ο ο  
2-4 Expressschlingen (nach Vereinbarung)   
1 Prusikschlinge (6 mm, 2 m lang)   
1 Prusikschlinge (6 mm, 4 m lang)    
1 Prusikschlinge (6 mm, 1 m lang)     
1 Tube, alternativ Abseilachter    
1-2 Bandschlingen genäht (1,2 m, 3 Kennfäden)     
4-8 Klemmkeile (nach Vereinbarung)  
2-4 Friends (nach Vereinbarung)  
1 Klemmkeilentferner  
Bergseil ο ο ο ο ο

Grödel ο
Steigeisen mit Frontalzacken (L)  
Eispickel (L)  
Eisgerät(e) (evtl. Wechselsystem) (L) 2

Rohreisschraube(n) 1 2

Tourenski und -bindung (eingestellt) (L)  
Steigfelle (Spann-Klebefelle, Harscheisen) (L)  
VS-Gerät inkl. Batterien (L)     ο
Lawinenschaufel und -sonde (L)     ο
Skitourenschuhe  
Ski-/Teleskopstöcke ο ο    
Antistollwachs/spray und Fellklebespray  
Schneeschuhe (L) 
Snowcard K K K
Skibrille    

 zwingend notwendig 
ο mit dem Kurs-bzw. Tourenleiter abklären

* Vollständigkeit ohne Gewähr

generelle Schlafsackpflicht. Zumindest ein Hüttenschlafsack/Jugendherbergsschlafsack ist mitzunehme
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Hüttenschlafsack: Auf Touren, bei denen die Übernachtung auf einer Alpenvereinshütte erfolgt, beste
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Termin		  Aufstieg	 Fahrpreis 
Schwierig- 	 Ziel 	 l in Std.	 pro PKW	 Organisation	 
keitsgrad		  l in m	 OrgB p. P.

07. März Winterwanderung auf den Höchsten 833 m 
und zum Ilmensee
AP: Wanderparkplatz Höchsten
Anmeldung bis 04. März

5
250

15 € O. Nows

06.- 07. 
März
MS - S

Roter Stein 2366m, Seelakopf  2368 m
Lechtaler Alpen; Anmeldung bis 01. März
AP: Bichlbach     SP: Pension

4 - 5
1200-
1400

84 €
10 €

K. Stechmann
B. Füßl

13. März
MS

Hinterberg 2681m, Valzifenzerjoch 2376 m
AP: Gargellen

6
1450

68 € H. Ritter

14. März
L - MS

Frauenskitour Max. 4
Max. 1000

ca. 50 € I. Abler
B. Himmelsbach

14. März
MS

Mit Schneeschuhen vom Didamskopf zur 
Schwarzwasserhütte
AP: Schoppernau

5
400

51 €
Lift ca. 12 € 

R. Prasmo

20. März
MS

Blankuskopf 2334 m
AP: Brand

4
1300

55 € P. Schäfer

21. März
MS

Kanisfluh 2044 m
AP: Brücke hinter Au

4
1250

50 € B. Himmelsbach

21. März Winterwanderung auf dem Jubiläumsweg
AP: Heiligenberg, Anmeldung bis 18. März

6
600

Bahn und 
Bus

O. Nows

22 - 26. 
März
MS

Touren um die Saoseo Hütte
AP: Saoseo Hütte 1986 m
Anmeldung bis 11. Feb. 

3 - 5
1000-
1300

144 €
10 €

R. Slanz

26. - 28. 
März
SHT MS

Cima di Castello 3388m, M. Rosso 3088 m
SP: Fornohütte, Anmeldung bis 26. Feb.

5 - 6
1300

130 €
15 €

K. Stechmann
B. Füßl

27.- 28. 
März
L

Schneeschuhtour auf die Häfler Hütte
Übernachtung im Winterraum, AP:Valzur
Anmeldung bis 24. März

4
600

110 €
5 €

R. Prasmo

27. März
MS

Tschima da Flix 3316 m
AP: Julierpass

6
1500

115 € S. Ring

11. Apr.
MS

Pizol 2844 m
AP: Wangs

6
1900

61 € D. Amos

11. Apr.
L

Hoch hinaus in den letzten Schnee
Schneeschuhabschlusstour in Vorarlberg
Anmeldung bis 08. Apr.

4
650
evtl. Lift 

ca. 50 € R. Prasmo

16.-18. 
Apr.

Firntouren am Oberalppass
SP: Hotel Cresta, Sedrun

2 - 3
600 -1000

118 €
+Bahn
15 €

S. Ring
G. Späth

Termin		  Aufstieg	 Fahrpreis 
Schwierig- 	 Ziel 	 l in Std.	 pro PKW	 Organisation	 
keitsgrad		  l in m	 OrgB p. P.

17. Jan.
L

Schneeschuhtour zum Portlahorn 2010 m
Anmeldung bis 14. Jan.

4
400

55 € R. Prasmo

17. Jan.
L

Bleicher Horn 1669 m
AP: Balderschwang

4
600+300

44 € H. Ritter

23. Jan.
L - MS

Kamm Together 2010
Skitour für Fachübungsleiter
Mit Wein und Speck im Bregenzerwald

4
1200

Ca. 50 € J. Kästner
K. Stechmann

30. Jan.
L

Schneeschuhtour bei Vollmond zum Bödele 
mit Kässpatzenessen bei Chris
Anmeldung bis 28. Jan.

3
300

33 € R. Prasmo

30. Jan.
L

Schnuppertour aufs Portlahorn 2010 m
AP: Damüls

2,5
600

55 € J. Kästner

31. Jan.
MS

Schafwies 1851 m
AP: Unterwasser

3
900

58 € H. Will

07. Feb.
L

Mörzelspitze 1830 m
AP: Mellau

4
1150

44 € D. Amos

13. Feb.
MS

Schwarzstöckli 2385 m
Von Mollis nach Obsthalden

6
1400

84 € H. Ritter

13.-14. 
Feb.
MS

Großer Drusenturm 2830 m
SP: Lindauer Hütte
Geeignet für alle „uHus“ (50+)

3,5
1100

60 €
5 €

J. Burgau

13.- 21. 
Feb.
MS - S

Skitourenparadies Valle Maira
Okzitanische Alpen
Näheres s. Kurse und Freizeiten.

4 - 6
1000-
1500

K. Stechmann
P. Schäfer
B. Füßl

14. Feb.
L

Garmil 2003 m
AP: Mels

4
1200

61 € B. 
Himmelsbach

14. Feb.
MS

Mit Schneeschuhen über die Allgäuer Hörner 
Anmeldung bis 11. Feb.

5
500

51 €
+ Lift

R. Prasmo

20. Feb.
S

Widderstein 2523 m
AP: Hochtannbergpass
Vorbesprechung am 04. Feb.

3
850

60 € J. Kästner 

21. Feb.
MS

Glattwang 2376 m
AP: Jenaz/Fideris

4,5
1600

70 € R. Slanz

26.- 28. 
Feb.
L

Familienschneeschuhtouren am Bödele
Anmeldung bis 13. Feb.

3
bis 300

33 € R. Prasmo

27. Feb.
MS

Oberzalimkopf 2430 m
AP: Brand

4
1250

55 € S. Sautter
H. Will

Im März
L - MS

Skitouren um St. Antönien
SP: St Antönien mit 2 Übernachtungen
Genaues Datum nach Wetterlage

3 - 4
900-
1100

85 €
8 €

F. Buchstab





















Termine  K  Termine  K  Termine  K  Termine  K  Termine 

Seit 05. Okt.	 Fitnessgymnastik 
	� Schreienesch-Turnhalle  Friedrichshafen 

Jeden Montag um 20:15 Uhr (außer Schulferien) bis Ostern

Seit 03. Nov.	 Funktionsgymnastik 
	� Albert-Merglen-Halle Friedrichshafen 

Jeden Dienstag von 17:30 bis 18:30 Uhr (außer Schulferien) bis Ostern

12. Nov.	 Erster Skitourenhock der Saison  
	 DAV-Haus, ab 19:00 Uhr

21. Nov.	 Edelweißfest mit Jubilarehrung  
	 15:00 Uhr im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen

05. Dez.	 Pflegeeinsatz Eriskircher Ried  
	� Koordination: Claudia Huesmann mit dem NABU Friedrichshafen 

Dauer ca. 4 Stunden, bitte festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe  
mitbringen, für Verpflegung wird gesorgt. 
Treffpunkt: Parkplatz Strandbad Eriskirch, 10:00 Uhr

12. Jan.	 Redaktionsschluss für „Mitteilungen Frühjahr 2010“ 
	 (Beiträge bitte ausschließlich bei der Geschäftsstelle einreichen)

19. Jan.	 Redaktionsschluss für „Touren- und Ausbildungsprogramm  
	 Sommer 2010“ 
	 (Beiträge bitte an Ingrid Abler oder an die Geschäftsstelle senden)

06. Feb.	 Pflegeeinsatz Eriskircher Ried  
	� Koordination: Claudia Huesmann mit dem NABU Friedrichshafen 

Dauer ca. 4 Stunden, bitte festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe  
mitbringen, für Verpflegung wird gesorgt. 
Treffpunkt: Parkplatz Strandbad Eriskirch, 10:00 Uhr

26. Februar	� „Vom Burgund ins Zentralmassiv - Wanderungen mit unserer  
französischen Partnersektion“ 
�Diavortrag von Heinz Messerschmid, DAV-Haus, Beginn 20:30 Uhr

25. März	� Jahreshauptversammlung der Sektion Friedrichshafen  
Ort: Gasthof Hotel Adler, Ailingen, Beginn 20:00 Uhr 
Die Anmeldung zu den Ausbildungskursen und Mehrtagestouren  
beginnt bereits um 19:00 Uhr.

 

 


